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«Stell dir vor, es wäre Krieg, und der Fernseher geht kaputt...»
(Peter Schneider im Radio DRS 3)

Bei der Revision des bäuerlichen Bodenrechts beantragte der Bundesrat, dass sich der «besondere privatrechtliche Schutz
des Gesetzes» nur auf «Haupterwerbsbetriebe» (etwa 60000 von rund 100000 Betrieben) erstrecken solle. Der Ständerat ist

auch dieser Ansicht. Der Nationalrat dagegen möchte alle Betriebe einbeziehen, «die mindestens die halbe Arbeitskraft einer
bäuerlichen Familie beanspruchen». Über kurz oder lang wird so oder so, aber einfach mehr oder weniger «abgespeckt»
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